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Kennst mi ?
Christian und Birgit beim Polar 
Circle Marathon in Grönland

Personen

Von Erwin Fladerer

Monte Pana/Südtirol - Birgit Klammer und 
Christian Stuffer sind Hoteliers in Südtirol 
mit sportlicher Leidenschaft. Auf einer Höhe 
von 1.650 m könnten die Bedingungen nicht 
besser sein, um sich auf einen der zahl-
reichen Wettkämpfe vorzubereiten, an denen 
sie regelmäßig teilnehmen. Die Freude am 
Laufen und an der Bewegung im Freien steht 
dabei stets im Vordergrund. 

Birgit begann in ihrer Jugendzeit als Mit-
telstrecklerin. Eine langwierige Verletzung 
zwang sie zu einer längeren Pause. Darauf 
folgte eine relativ unsportliche Phase mit 
Familiengründung und erfülltem Kinder-
wunsch. Doch einmal Läufer immer Läufer, 
und so kam es im Jahre 2009 zu ihrem Ma-
rathondebüt in München. Die Vorbereitung 
darauf war allerdings alles andere als opti-
mal, demzufolge lautete die erste Aussage 
im Ziel: „Einmal und nie wieder.“, was aber 
schnell vergessen war und der nächste Ma-
rathon stand auf dem Programm. Nach einer 
gezielten Vorbereitung, war der 2. Mara-
thon ein dermaßen tolles Erlebnis, dass noch 
weitere folgten. Mittlerweile sind es 25 an 
der Zahl. Marathon-Bestzeit lief sie 2015 in 
Frankfurt (3:01:44 Std.). 
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Christian`s Einstieg in die Laufszene begann nach er-
folgreicher Zeit im Eishockey natürlich mit einem Berg-
lauf. Und wie man es ihm seit Kindheit gelehrt hatte, 
gehst du in die Berge in Bergschuhen. So stand er na-
türlich auch bei seinem ersten Berglauf in St. Ulrich 
im erstaunten Blick der anderen Teilnehmer in Berg-
schuhen da. Und dennoch lief er damit bereits im vor-
deren Feld. Als die Schuhe dann gewechselt wurden, 
war der Ehrgeiz nicht mehr aufzuhalten. Die Bestzeiten 
fielen 2014 im Halbmarathon (1:15:07 Std.), 2015 über 
10 Kilometer (34:31 Min.) und 2017 im Marathon von 
Amsterdam in 2:35:42 Std. Nachdem beide die regio-
nalen Veranstaltungen erfolgreich kennengelernt hat-
ten, zog es sie auch weg zu besonderen Wettkämpfen.

Birgit gewinnt und gewinnt
In den Bergen sind sie zuhause, aber ohne Berge geht 
es auch anderswo nicht. Selbst wenn sie in der Wüste 
oder im Eis unterwegs sind. Beim Eilat Desert Marathon 
2017 fanden sie auch in der Wüste kräftige Anstiege 
vor. Deshalb verwundert es auch nicht, dass Birgit 
die schnellste Frau und Christian der zweitschnellste 
Mann im Feld war. 2019 lernten sie das andere Extrem 
beim Polar Circle Marathon in Grönland kennen. Auch 
hier war die Strecke keineswegs flach, die Tempera-
turen aber im eisigen Bereich. Hier holten sich beide 
den Sieg, und zwar sowohl auf der Marathon- als auch 
auf der Halbmarathonstrecke und gewannen somit die 
Polar Bear Challenge.

Mit Christian einen Doppelsieg
Einen weiteren Doppelsieg konnten die beiden beim 
Big Five Marathon in Südafrika im Wildreservat von 
Entabeni feiern. Auf der anspruchsvollen Route quer 
durch den Lebensraum von Elefanten, Nashörnern, 
Büffeln, Löwen und Leoparden, den „Big Five“ also, 
trennten sie keine Zäune von der exotischen Tierwelt. 
Da kam es schon vor, dass Christian eine nahe Begeg-
nung mit drei Giraffen hatte oder Läufer im Mittelfeld 
wegen einer vorbeiziehenden Herde Elefanten von den 
Rangern für zwanzig Minuten gestoppt wurden.

Schließlich unternimmt Christian jetzt immer öfter ei-
nen Ausflug in die Triathlonwelt. In Zürich (10:29:57 
Std.) und bei sengender Hitze in Klagenfurt (11:38:26 
Std.) meisterte er gar die Langdistanz. 2023 folgt der 
Klassiker in Roth.

Birgit Klammer UND Christian Stuffer 
beim Big Five Marathon auf Platz 1

Zwischen Berge, Wüste und Eis
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Marathon-Gold mal Zwei beim Doppelsieg in Südafrika


